
Ich bin ein Berliner
Die Zillertaler Runde, die auch als Berliner Höhenweg bekannt ist,

führt durch das Herz des Hochgebirgs-Naturparks –  
im Uhrzeigersinn eine gigantische Tour gegen den Strom.

Etappenziel: Kurz vor dem Friesen-
berghaus am gleichnamigen See.  
Im Hintergrund der Hochfeiler –  

er ist mit 3510 Metern der höchste 
Berg der Zillertaler Alpen.
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❞ I bin – ehrlich gsogt –  

no nia so lang  

so epas zachs glofn.❝

Dani Jung, Trailrunner

Sonnenaufgang: Aufstieg zum  
Olperer mit Hüttenwirtin Katharina 

und Hütten-Husky Sissi.
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Dirk Steuerwald 

TEXT & FOTOS 

Dirks Lieblingsbeschäftigung ist, 
den Zauber der Berge mit anderen 
zu teilen und sie ihnen zugänglich 
zu machen – mit Text und Bild.

		Paukenschlag: 
Der Talschluss 
des Floiten-
grundes mit der 
Greizer Hütte 
(rechts unten) 
und der Floiten-
spitze lässt keine 
Wünsche offen.

		Gletscherfluss: Oberhalb der Greizer Hütte 
wälzt sich das Floitenkees vom Schwarzen-
steinsattel herab.

		Kletterpartie: Der Aufstieg zur Mörchner-
scharte ist eine der Schlüsselstellen des 
Berliner Höhenweges.

Kennedy, Marmeladen-Krapfen und die 
Zillertaler Runde, sie alle nennen sich 
Berliner. Ben ist auch einer und bei ihm 
besteht daran kein Zweifel. Seine ersten 
Schritte hat er in Berlin gemacht. Jetzt ist 
er mit seinen 11 Jahren im anspruchs-
vollen Aufstieg zum Schönbichler Horn 
unterwegs. „Ohne Berge wären die Alpen 
ein reines Paradies!“, gibt er mit erns-
ter Miene auf verschwitztem Gesicht zu 
verstehen. So sind Kinder, immer gerade 
heraus. 

Alles andere als geradeaus verläuft 
der Berliner Höhenweg. Rund geht es 
auf der Pfadspur, die sich wie Finger in 
die entlegenen Seitentäler des ansons-
ten so erschlossenen Zillertales streckt. 
Das Höhenprofil des Trekking-Klassikers 

gleicht einem Herzrhythmus-EKG. Auf 
80 Kilometern werden 6700 Aufstiegs-
höhenmeter überwunden. Und genau 
das stinkt dem jungen Ben. Die Aussicht 
sei ja toll, aber viel praktischer wäre es 
doch, sie von einem ebenen Weg aus zu 
genießen. Total logisch, irgendwie.

So haben Vera und Lena das noch nie 
gesehen. Für sie ist der Weg mit all sei-
nem Auf und Ab das Ziel ihres Schwes-
ternurlaubs. Seit Wochen freuen sie sich 
darauf, acht Tage lang Zeit zu haben. 
Zeit, um durchs Hochgebirge von Hütte 

K zu Hütte ziehen. Sie wollen nicht wie die 
meisten anderen gegen die Uhr laufen, 
sondern mit ihr. „Der Berliner Höhenweg 
kann problemlos in beiden Richtungen 
begangen werden“, sagt Bernhard Neu-
mann, Obmann der Zillertaler Bergführer. 
Die Start-/Zielorte sind Finkenberg und 
Mayrhofen. Für eine einfachere Orientie-
rung legen wir ein imaginäres Ziffernblatt 
auf das Zillertal, auf dem Finkenberg die 
12 bildet. Die allermeisten Beschreibun-
gen starten bei der 12 gegen den Uhr-
zeigersinn und enden bei 12:30 Uhr in 
Mayr hofen. Vieles spricht dafür, gegen 
den Strom zu schwimmen, auch hier am 
Berliner Höhenweg.

Der Auftakt in Gangart mit dem Uhr-
zeiger ist ein Paukenschlag: Der Sieben-
schneidensteig eröffnet die Runde als 
einer der anspruchsvollsten und längs-
ten Abschnitte. Da es obendrein „keinen 
Notabstieg gibt, ist er bei kritischem Wet-
ter wie heute tabu“, warnt Martin Gam-

per am Telefon. Er ist Wirt der Kasseler 
Hütte auf 3 Uhr und rät: „Kommt’s besser 
durchs Stillupptal zur Hütte, die Sauna ist 
schon eingeheizt.“

So schwitzen die Schwestern in der 
Sauna, statt auf den sieben Schneiden. 
Wellness dank Süd-Sauwetter: „Unsere 
Lage direkt am Alpenhauptkamm 

beschert uns ein ganz besonderes Wet-
ter“, erklärt uns Martin bei einem Bier. 
Dabei zeigt er auf den Großen Löffler und 
fügt hinzu: „Direkt dahinter beginnt Süd-
tirol und bei uns kommt das Wetter oft 
von dort.“

So wie heute Regen aus Bella Italia 
kam, überquerten hier einst Schmuggler 

den Alpenhauptkamm nach Norden. Spä-
ter am Abend erzählt Martin: „Jeder hier 
weiß, dass einer der Schmuggler oben am 
Joch eine Schnapsflasche versteckt hat. 
Und jeder, der hinaufgeht, sucht danach 
– ich natürlich auch.“ Bislang ohne Erfolg. 
Seit 50 Jahren sei die Flasche jetzt dort 
oben und wurde nur von Leuten gefun-

Thule AllTrail

Dank der außergewöhnlichen Vielseitigkeit und speziell  
auf Wanderungen ausgelegter Eigenschaften sind Sie  
mit Thule AllTrail Hiking-Rucksäcken bei jeder Jahreszeit  
und allen Aktivitäten stets bestens ausgestattet.

Für alle Aktivitäten und jede Jahreszeit
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nachtung in unter 18 Stunden laufen 
– in einem Viertel der Wanderzeit! „Um 
vier sind wir mit Markus Kröll zum Kaf-
fee verabredet“, erklärt David. Markus 
Kröll hält bislang noch mit 22 Stunden 
den Non-Stop-Rekord auf dem Berliner 
Höhenweg. Doch eine Woche später wird 
Dani Jung einen neuen Rekord aufstellen: 
18:11 Stunden. Auf Facebook schreibt er: 
„I bin – ehrlich gsogt – no nia so lang so 
epas zachs glofn.“

Auf der Greizer Hütte ticken die Uhren 
langsamer. Als Vera und Lena ihr Tages-
ziel erreichen, melkt Hüttenwirt Herbert 
gerade seine Ziegen. „Mögt’s a Tasse?“ 
Klar mögen sie! Die Milch ist noch warm, 
schaumig und sehr lecker! Der Blick aus 

MESCALITO

Der MESCALITO verkörpert einen 
Approach-Schuh wie kein anderer! 
Schützendes Oberleder und die ultraleichte 
LiteBase-Sohle von Vibram machen den 
MESCALITO bei technischen Zustiegen, bei 
leichter Kletterei, einfachen Klettersteigen 
oder gar beim Hiking zum idealen Partner.

NEUE WEGE, 
SELBER INSTINKT.

WWW.SCARPA-SCHUHE.DE
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den, die sie gar nicht gesucht hatten. Aber 
„bevor ich die Hütte abgebe, hab ich die 
Flasche gefunden“, versichert Martin.

Auch in die Nachtruhe pfuscht der 
Süden mit Blitz und Donner. Doch beim 
Frühstück prophezeit Martin: „Geht’s nur 
mal zu, das gute Wetter kommt gleich.“ 
Tatsächlich, zwei Stunden später blitzt 
die Sonne durch die Wolken. Mit ihr 
tauchen zwei Trailrunner im verblock-
ten Gelände auf. Einer der beiden, David 
Wallmann, bestritt im Frühjahr 2018 im 
Red-Bull-Team die längste Skitour der 
Welt. Heute läuft er mit seinem Freund 
im doppelten Sinn gegen die Uhr. Sie 
sind in Finkenberg gestartet und wollen 
den Berliner Höhenweg mit einer Über-

		Gipfelsieg: Der Höhepunkt des  
Berliner Höhenweges ist das  
Schönbichler Horn, 3134 m. 

		Hausberg: Zur Berliner Hütte gehört die Berliner Spitze. 
		Logenplatz: die Olperer Hütte – links vom See Großer Möseler, rechts Hochfeiler.
		Seeauge: Der Friesenbergsee ist kristallklar und eiskalt.
		Wackelpartie: die Hängebrücke nahe der Olpererhütte.
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(11 Uhr). Zwischen diesen Berliner Hüt-
ten errichtete die Sektion über Genera-
tionen hinweg Wegabschnitte, die die 
alpinen Unterkünfte wie eine Perlenkette 
miteinander verbindet. 1976 wurde das 
letzte Teilstück zwischen Friesenberg-
haus und Gamshütte fertig und der Ber-
liner Höhenweg offiziell eingeweiht. 

Zu einer runden Sache wurde der 
Weg, nachdem die Verbindung nach 
Mayr hofen angefügt wurde. Damit war 
die sogenannte Zillertaler Runde kom-
plett.
„Heute hat sich der Berliner Höhenweg 
als ein so starker Markenname etabliert, 
dass er für die ganze Runde verwendet 
wird“, sagt Hans, Hüttenwirt des Furt-
schaglhauses. Zu ihm geht es von der 
Berliner Hütte über den ältesten und 
zugleich anspruchsvolls-
ten Weg ab schnitt, der 
einer Skisprungschanze 
gleicht. Am Fuß noch 
sanft ansteigend wird die 
schmale, felsige Rampe 
Richtung Scheitelpunkt 
Schönbichler Scharte fast 
senkrecht. Wenn an schönen Tagen 100 
Bergwanderer vom Furtschaglhaus star-
ten, bilden sich schon mal Staus an den 
kniffligen Stellen.

❞ Ohne Berge 

wären die Alpen ein reines 

Paradies. ❝

Ben, 11 Jahre

der Sommerwiese auf das Floitenkees 
setzt dem Genuss noch eins drauf. Seit  
27 Jahren ist das Irmis und Herberts 
Sommer-Blick. So lange schon bewirt-
schaften sie die Hütte. Nach einem 
hervorragenden Kaiserschmarrn aus 
Ziegen milch zeigt Herbert Bilder von 
der Auswilderung sieben junger Stein-
böcke aus den Zoos Nürnberg, Innsbruck 
und Passeiertal. Ihre neue Heimat ist der 
Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen, 
der sich mit seinen 422 Quadratkilo-
metern weit über die Wegränder des Ber-
liner Höhenwegs hinaus erstreckt.

Am nächsten Morgen gibt’s von Hüt-
tenwirtin Irmi zum Abschied ein Stück 
frischen Topfenstrudel mit auf den Weg: 
„Dann habt’s oben an der Scharte was 
Feines zur Stärkung.“ Die können sie 
auch gebrauchen. Schon von der Hütte 
ist der lange Aufstieg zu sehen, der wie 
Ski-Spitzkehren am steilen Rücken liegt. 
Ein Anblick, der dem jungen Ben sicher 
nicht gefallen würde. 

An der Mörchnerscharte angekom-
men, genießen die Schwestern das fan-
tastische Wetter, Irmis Strudel und die 
grandiose Bergwelt. Vielleicht inspirie-
ren große Landschaften zu großen Ideen. 
Das würde erklären, warum dieses Tal die 
Keimzelle des Berliner Höhenweges ist. 
Im alpinen Kessel über dem Zemmbach 
verdichten sich die Dreitausender um 
die Berliner Spitze zu einem großartigen 
Panorama. 1879 wurde hier, an den Spit-
zen der Gletscherzungen von Horn- und 
Waxeggkees, die Berliner Hütte eröffnet. 
Diesem Anfang in einem Steinbau mit 20 
Schlafplätzen wohnte noch kein großer 
Zauber inne. Doch der kam nur wenig spä-
ter, um zu bleiben. „Ein Schloss wie Harry 

Potters Hogwarts ist das“, schwärmt ein 
Düsseldorfer Bergwanderer den Schwes-
tern von der einzigen denkmalgeschütz-
ten Berghütte Österreichs auf 6 Uhr des 
Weges vor. Tatsächlich war das Hüttchen 
schon 20 Jahre nach der Eröffnung zu 
einer außergewöhnlichen Bergunterkunft 
angewachsen, mit Damensalon, Postamt, 
Schuhmacherwerkstatt und geschnitzten 
Kronleuchtern. 

Die leuchten auch heute noch den 
imposanten Speisesaal aus, in dem der 
kleine Ben sein Lieblingslied „Fluch der 
Karibik“ auf der Gitarre spielt. Während 
die Hütte auf 180 – 240 Übernachtungs-
plätze angewachsen ist, wurde auch das 
Hüttenrepertoir der Sektion Berlin grö-
ßer: Deren zweite Hütte im Zillertal war 
das 1889 eröffnete Furtschaglhaus auf 
7 Uhr des Berliner Höhenweges, dazu 
kamen – teilweise nur für einige Jahre – 
1900 die Olperer- (8 Uhr) und die Riffler-
hütte (9:30 Uhr), 1930 das Friesenberg-
haus (9 Uhr) und 1949 die Gamshütte  
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		Finale: die ausgesetzte Gipfelseillänge über 
den Südostgrat (II – III) auf den Olperer.

		Morgenstimmung: Noch ist die 
Mütze angesagt, doch die Sonne 
kommt bald.
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Steig keine Angst mit den Jungs hätten, 
fragt Vera. „Klar haben wir die“, räumt 
Vater Florian von der DAV-Sektion Ber-
lin ein, „aber als Eltern müssen wir Ruhe 
ausstrahlen, sonst wären wir hier fehl am 
Platz.“ Florian betont: „Wir haben mit den 
beiden viele Touren gemacht, bis sie die 
nötige Trittsicherheit und Ausdauer hat-
ten. Es braucht viel Verantwortung und 
kritisches Denken. So machen wir sehr 
viele Pausen, weil ihre Körper nur kleine 
Kraftreserven haben. Und klar stinkt 
ihnen das Hochlaufen, aber oben finden 
sie es toll, und bergab sind sie die ersten 
in der Hütte.“

So ist das auch am Furtschaglhaus 
auf 7 Uhr am Berliner Höhenweg. Als 
Belohnung für ihren 3000er schenkt 
Hüttenwirt Hans ihnen Quarzit-Steine. 
Als 11-Jähriger bekam er selbst Kristalle. 
„Ich hoffe, die Steine sind ein kleiner 
Anreiz, dass die beiden wiederkommen.“ 

Dass der Berliner Höhenweg nicht 
nur ein Weg von, sondern auch für viele 
Generationen ist, hat er in den 22 Jah-
ren auf der Hütte immer wieder erlebt. 
„Gerade gestern war ein Deutscher mit 
seinem Sohn da, der den Weg vor 49 
Jahren mit seinem Vater gegangen ist“, 
erzählt Hans sichtlich gerührt.

Zum Abschied gibt’s von ihm ein 
„Berg Heil“ mit auf den Weg zum Tuxer 
Hauptkamm. An dessen höchstem Punkt, 

dem Olperer, entbot der Wiener Bergstei-
ger August von Böhm den alpinen Gruß 
1881 zum ersten Mal. Dort möchten die 
Schwestern morgen hinauf. „Wenn ihr 
früh genug aufsteht, könnt ihr gern mit 
mir gehen“, sagt Katharina, Hüttenwir-
tin der Olpererhütte auf 8 Uhr des Ber-
liner Höhenweges. Um 4:30 Uhr morgens 
brechen sie mit Hütten-Husky Sissi zum 
Gipfel auf. Katharina geht oft vor Sonnen-
aufgang auf einen der Hüttengipfel. So 
kann sie pünktlich zum Frühstück wie-
der zurück sein und ihrem Sohn unter 
die Arme greifen. Die beiden sind ein 
ungewöhnliches, gut eingespieltes Hüt-
tenwirts-Team. „Er war mit sieben Jah-
ren der jüngste Hüttenwirt des Zillertals“, 
erzählt sie mit einem Augenzwinkern von 
ihrer ersten gemeinsamen Hütte auf der 
anderen Talseite.

GESCHICHTE DES BERLINER HÖHENWEGES

·  1879 Eröffnung Berliner Hütte
·  1889 Eröffnung Furtschaglhaus und Wegab-

schnitt Berliner Hütte – Zamsergrund (heute  
Schlegeis Stausee)

·  1882 Eröffnung Olpererhütte und Zustieg vom 
Zamsergrund (durch damalige Eigentümer- 
Sektion Prag)

·  Um 1900 Olpererhütte – Rifflerhütte (durch  
Sektion Berlin, nachdem sie beide Hütten von der 
Sektion Prag übernommen hatte)

·  1930 Eröffnung Friesenberghaus (am Weg zur 
Rifflerhütte)

·  1945 Zerstörung der Rifflerhütte durch Staub-
lawine

·  1949 Übernahme der Gamshütte durch Sektion 
Berlin (1993 Weitergabe an Sektion Otterfing)

·  25. Juli 1976 Offizielle Einweihung Berliner  
Höhenweg, nachdem der Wegabschnitt Friesen-
berghaus – Gamshütte im selben Jahr fertig-
gestellt worden war.

·  Im Folgenden wurden dem Berliner Höhenweg 
die Wegabschnitte Berliner Hütte – Edelhütte in-
klusive Aschaffenburger Höhenweg angeschlos-
sen. So entstand die sogenannte Zillertaler Runde, 
die heute synonym mit dem Berliner Höhenweg 
verwendet wird.

(Quelle: „25 Jahre Berliner Höhenweg“, Bernd Schröder, dav-berlin.de)

GEGEN DIE UHR ODER MIT IHR?

Der Berliner Höhenweg ist ein Wander-Palindrom 
– er kann problemlos in beide Richtungen began-
gen werden. Wir verraten Ihnen, welche Vorteile 
die jeweilige Gangart hat:

Vorteile Uhrzeigersinn
·  Die besonders steilen/anspruchsvollen Passagen 
(Ostseite Mörchnerscharte, Nordostgrat Schön-
bichler Horn) werden im Aufstieg begangen  – 
laut DAV-Unfallstatistik passieren die meisten 
Unfälle im Abstieg.

·  Da die Tour in der Literatur fast ausschließlich 
gegen den Uhrzeigersinn beschrieben wird, 
laufen wenige im Uhrzeigersinn.

·  Da man auf der Nordseite wie auf einem Panora-
maweg mit Blick in die Südtäler zum Talausgang 
zurückläuft, kann man die Tour noch einmal 
Revue passieren lassen.

Vorteile Gegenuhrzeigersinn
·  Die Auftakt-Etappe (Gamshütte – Friesenberg-
haus) ist einfacher als die der Gegenrichtung 
(Edelhütte – Kasseler Hütte) und hat Notabstiege.

·  Über die gesamte Strecke fallen 180 Aufstiegs-
höhenmeter weniger an.

·  Bei vorhergegangenem Regen sind die kritischen, 
ostseitigen Passagen (s. o.) bis zum Nachmittag 
möglicherweise schon abgetrocknet.

Der Riepengrat, über den die kleine 
Gruppe gemeinsam aufsteigt, war auch 
die Route der Erstbegeher. Ihr Gipfeler-
folg hat sich im September 2017 zum 
150. Mal gejährt. Für Peter Habeler war 
dieser 3000er mit 9 Jahren der Erste. 
„Es war der Olperer, der diese unbändige 
Leidenschaft fürs Bergsteigen in mir ent-
facht hat“, erinnert er sich.

Die Leidenschaft der Hüttenwirte 
ist für Katharina neben der Zillertaler 
Landschaft das Erfolgsrezept für inzwi-
schen jährlich 8000 Gäste auf dem Ber-
liner Höhenweg: „Mich freut’s extrem, 
dass alle rund herum einen so guten Job 
machen.“

Das gilt auch für das Friesenberghaus 
auf 9 Uhr: „Die jungen Leute machen das 
auf ihre Art traditionell und richtig gut,“ 
berichtet Jürgen aus dem Schwaben-
land. Dem Team um die Hüttenwirte Susi 
und Florian merkt man an, dass sie gro-
ßen Spaß an ihrer Arbeit und am gemein-
samen Hüttenleben haben. Ihre Mittags-
pause verbringen sie mit Sonnengrüßen 
auf der Yoga-Terrasse, die Florian seiner 
Frau zum Geburtstag gebaut hat.

Neben einer Berghütte in grandioser 
Lage ist das Friesenberghaus aufgrund 
seiner Geschichte auch eine Begegnungs-

stätte des DAV gegen Intoleranz und 
Hass. Während Berlin als Hauptstadt 
des Nationalsozialismus im Krieg mit 
der Welt stand, schwammen ehrenwerte 
Mitglieder der Sektion gegen den Strom: 
Das Friesenberghaus war Teil ihrer auf-
opferungsvollen Bemühungen, in diesen 
dunklen Zeiten die Hüttentüren für alle 
Menschen zu öffnen. Unabhängig von 
ihrer politischen, weltanschaulichen und 
religiösen Gesinnung.

Das Finale des Berliner Höhenwe-
ges ist voller Rückblicke. Das Laufen 
Richtung Gamshütte mag dem einen 
oder anderen dabei helfen, die bewegte 
Geschichte des Friesenberghauses ein 
wenig zu verdauen. Aber der neueste 

		Augenweide: Der Berliner Höhenweg führt 
oft durch wunderbar grüne und intakte Alm-
flora – rein blumentechnisch ein Traum.

		Alleskönner: Der Weg auf die Berliner  
Spitze beginnt als Wanderung im Grünen, 
danach geht es erst über Geröll, dann über 
das Hornkees als Hochtour auf den Gipfel.

	360°-Panorama: Die Felspyramide des 
Olperer ist ein traumhafter Aussichtsberg.

Davon bekommen Vera und Lena 
nichts mit, sie laufen ja gegen den Strom. 
Am Höhepunkt des Berliner Höhen-
weges, dem Schönbichler Horn, ange-
kommen, sitzen sie mit zwei Genera-
tionen Berlinern zusammen: Mit Ben, 
seinem 9-jährigen Bruder und deren 
Eltern. Sie sprechen über die Zillertaler 
Berglegende Peter Habeler. Mit 12 Jahren 
hatte er alle Hauptgipfel bestiegen – solo. 
Ob sie denn auf einem so ausgesetzten 

❞ Es war der Olperer, 

der diese unbändige 

Leidenschaft  

fürs Bergsteigen in mir  

entfacht hat. ❝

Peter Habeler
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7–9 Berliner Höhenweg – Teil 2  

Schlegeis Stausee – Finkenberg

 mehrtägige Wanderung, schwer

 14 Std.    1460 Hm    2420 Hm

Dieser Wochenend-taugliche Abschnitt weckt 
Vorfreude auf den Rest dieses Mehrtages-Klas-
sikers oder dient als Fortsetzung von Teil 1, den 
man auf der gegenüberliegenden Talseite Revue 
passieren lassen kann.
BESTE ZEIT Mitte Juni bis Ende September.
TALORT Mayrhofen, 633 m.
AUSGANGSPUNKT Schlegeis Stausee, 1800 m.
 TOURENKARTE 2

10  Berliner Spitze, 3254 m 

 Hochtour, mittel

 8 Std.    1200 Hm    1200 Hm

Wie ein Schiff kieloben ragt der Grat der Berliner 
Spitze aus Horn- und Waxeggkees. Zusammen 
mit Höhenweg und Hütte macht die Spitze den 

alpinen Berliner Dreiklang komplett. Auch der 
Weg bildet einen Dreiklang: aus Grat, Eis und 
Aussicht.
BESTE ZEIT Mitte Juni bis Ende September.
TALORT Mayrhofen, 633 m.
AUSGANGSPUNKT Berliner Hütte, 2044 m. 
 TOURENKARTE 3

11  Hoher Riffler, 3231 m

 Bergtour, mittel

 4½ Std.    740 Hm    740 Hm

Am Hohen Riffler kommt man auch ohne Hoch-
touren-Ausrüstung auf seine Kosten. Der Weg 
auf den Dreitausender ist erlebnisreich, der 
Blick reicht weit und Hunderte Steinmandln am 
Petersköpfl sind eine Schau.
BESTE ZEIT Mitte Juni bis Ende September.
TALORT Mayrhofen, 633 m.
AUSGANGSPUNKT Friesenberghaus, 2498 m.
 TOURENKARTE 4

WEITERE INFOS AUF DEN TOURENKARTEN AB S. 66

		Familientrip: Ben und Jan mit ihren Eltern 
beim Aufstieg zur Schönbichler Scharte.

MAL ANDERSRUM: 
ZILLERTALER RUNDE
Wer das Zillertal nur touristisch erschlossen 
kennt, wird von den entlegenen Südtälern über-
rascht sein. Der Berliner Höhenweg bietet einen 
Zugang zu ihnen und zur alpinen Geschichte des 
Zillertals. Unzählige weitere Pfade laden dazu 
ein, eine Bergwelt aus über 80 Dreitausendern  
zu entdecken.

1–6  Berliner Höhenweg – Teil 1  

Mayrhofen – Schlegeis Stausee

 mehrtägige Wanderung, schwer

 29½ Std.    5280 Hm    5280 Hm

Sechs Tage entführt Sie dieser Teil des Berliner 
Höhenwegs auf spannenden und historischen 
Wegen in die stillen, wilden Seitentäler des  
ansonsten touristisch so gut erschlossenen  
Zillertales. 
BESTE ZEIT Mitte Juni bis Ende September.
AUSGANGSPUNKT Ahornbahn, 680 m,
Ahornstraße 853, A-6290 Mayrhofen.
 TOURENKARTE 1 ÖSTERREICH

Zillertal

· Innsbruck

HÜTTENCHECK 

GREIZER HÜTTE, 2227 m, DAV-Sektion Greiz

KONTAKT Irmi und Herbert Schneeberger,  
Tel. +43 664 1405003, greizerhuette@aon.at,  
alpenverein-greiz.de.
GEÖFFNET Mitte Juni bis Ende September.
ZUSTIEG Über den Berliner Höhenweg oder von Ginzling 
(985 m) auf der Straße über die Tristenbachalm (1177 
m) zur Materialseilbahn (1605 m, bis hier Bus), dann zur 
 Brücke über den Floitenbach und hinauf zur Hütte  
(2227 m, 4 Std. ab Ginzling, 2 Std. ab Materialseilbahn).
BUS Kleinbusverkehr ins Floitental, Tel. +43 664 1029354.
SCHLAFEN 16 Zimmer- und 72 Matratzenlager.
ESSEN Kaiserschmarrn mit Milch von eigenen Ziegen.
ALPIN-FAZIT Traumlage mit herzlichem Familien- 
Hüttenteam.

INFO & TOUREN

		Kulinarisches Highlight:  
der Kaiserschmarrn aus 
Ziegenmilch.

		Hier melkt der Chef: Auf 
der Greizer Hütte geht es 
noch ursprünglich zu.

Abschnitt dieses Trekking-Klassikers ist 
auch ein Panoramaweg mit Blick in die 
Südtäler auf die zurückgelegte Strecke, 
die für die Schwestern das Ziel war.

Fast 800 Kilometer entfernt von Ber-
lin ist im Zillertal ein Weg gewachsen. In 
vielen Jahrzehnten voller Höhen und Tie-
fen ist er über Generationen und Gren-
zen hinweg berühmt geworden. Er ist 
voller Geschichten über Bergerlebnisse, 
große Ideen, mutige Entscheidungen und 
kleine wie große, starke Menschen. So ist 
es mit dem Berliner Höhenweg wie mit 
John F. Kennedy. Als Zillertaler und Ame-
rikaner sind sie beide keine waschechten 
Berliner – aber sie machen dem Namen 
alle Ehre. ▲

		Berliner Hütte: ein geschichtsträchtiges Haus in großartiger Landschaft. 
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